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North to Alaska & Yukon
Unterwegs im äußersten Nordwesten der 
USA & Kanadas zu Goldsuchern, imposanten 
Gletschern und mächtigen Grizzlybären

1. Tag: Wien/Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/München - Frankfurt - 
Anchorage. Am Vormittag Zuflüge nach Frankfurt - Linienflug mit Luft-
hansa (ca. 14.20 - 13.50 Uhr) über die spektakuläre Nordpol-Route nach 
Anchorage, Alaska‘s größte Stadt am Cook Inlet. Transfer zum Hotel.
2. Tag: Anchorage - Lake Hood - Thunderbird Falls - Wasilla -  Denali 
NP. Vormittags Stadtrundfahrt in Anchorage, wo wir unter anderem 
das Downtown Visitor Information Center („Log Cabin“), das Histo-
rische Rathaus und das 4th Avenue Theatre von außen sehen. Bei 
einem Zwischenstopp am Lake Hood erkunden wir die Wasserflug-
zeugbasis, die mit durchschnittlich 190 Flügen pro Tag die meist-
frequentierte der Welt ist. Kurzwanderung zu den Thunderbird 
Falls, die etwas außerhalb von Anchorage im Chugach State Park 
liegen. In Wasilla besuchen wir das Iditarod Headquarter - hier 
erfahren wir fast alles rund um die Arbeit mit Schlittenhunden. Im 
Anschluss Weiterfahrt Richtung Denali-Nationalpark (Mc Kinley Park). 
Auf dem Weg besteht die Möglichkeit zu einem Rundflug über den 
Denali Nationalpark mit den Gletschern Tokositna und Ruth sowie 
dem Mount Huntington und Mount Hunter (Rundflug optional und 
 wetterabhängig, Voranmeldung bis 1 Monat vor Abreise notwendig,  
€ 330,– für 1 Std./€ 465,– für 1,5 Std. mit Landung auf einem Gletscher). 
Auf der Weiterfahrt kann man mit etwas Glück entlang der Strecke 
(wetterabhängig) den Mt. Denali sehen, mit 6190 m der höchste Berg 
Nordamerikas, der bis 2015 offiziell Mount McKinley hieß.
3. Tag: Denali Nationalpark. Die Tundra Wildlife Tour (Dauer ca. 6-8 
Std.) führt uns in den Denali NP (mit einem Shuttlebus), wo wir die 
Natur und die wunderschöne weite Landschaft genießen. Hier kann 
man Elche, Karibus, Dallschafe, Adler, Silber- und Rotfüchse, Biber, 
Luchse, riesige Grizzlybären und mit viel Glück sogar Polarwölfe sehen.
4. Tag: Denali NP - Fairbanks. Weiter geht es nach Fairbanks, wo wir das 
historische Zentrum, das berühmte Universitätsmuseum mit der nahe 
gelegenen Großtierforschungsstation (u.a. mit einer Herde Moschus- 
ochsen) sowie die Trans-Alaska Pipeline erkunden. 
5. Tag: Fairbanks - Flusskreuzfahrt „Discovery Cruise“ - Tok. Am Vor-
mittag unternehmen wir eine dreistündige Flusskreuzfahrt entlang des 
Chena-Flusses ins Herz Alaskas. Unterwegs sehen wir, wie ein Wasser-
flugzeug im „Busch“-Stil startet, und besuchen das Haus und die Hun-
dezwinger von Susan Butcher, die viermal das Iditarod-Rennen, das 

längste und härteste Hundeschlittenrennen der Welt, gewann. Beim 
Spaziergang durch das Chena Indian Village erhalten wir einen guten 
Einblick in die alte Kultur der Athabascan-Indianer und erfahren, wie 
sie hier über 10.000 Jahre überleben konnten. Anschließend Weiter-
fahrt auf dem Alaska Highway nach Tok.
6. Tag: Tok - Grenze Kanada - Kluane Nationalpark - Whitehorse. Die 
Fahrt geht weiter auf dem berühmten Alaska Highway zur kanadischen 
Grenze und durch den Kluane Nationalpark, der die größten Gletscher-
gebiete außerhalb der Arktis und mit dem Mount Logan den höchsten 
Berg Kanadas bereit hält. Rund um den riesigen Kluane Lake herrscht 
pure Einsamkeit und endlose Weite. Es gibt hier die dichteste Popula-
tion von Schwarz- und Braunbären Nordamerikas. 
7. Tag: Whitehorse - Zugfahrt nach Skagway - Whitehorse. Eine Zug-
fahrt mit der „White Pass Railroad“ nach Skagway folgt der gleichen 
Strecke, die 1898 von den Klondike-Goldsuchern befahren wurde. Der 
Bau der Eisenbahn mit ihren zahlreichen spektakulären Brücken war 
eine Herausforderung für die Ingenieure dieser Zeit. Bei einem Halt 
an der restaurierten Bennett Station aus dem Jahr 1910 schlendern wir 
durch das White Pass Museum. Bei herrlichem Ausblick genießen wir 
während der Bahnfahrt ein herzhaftes Lunchpaket. Busfahrt zurück 
nach Whitehorse.
8. Tag: Whitehorse - Dawson City. Bei einer Besichtigungstour durch 
Whitehorse sehen wir den Schaufelraddampfer „SS Klondike“ und 
die „Fish Ladder“ (die längste hölzerne Fischtreppe der Welt), den 
Whitehorse Rapids Hydro Dam, den Miles Canyon Aussichtspunkt und 
die Log Skyscrapers. Weiter geht es auf dem Klondike Highway, durch 
endlose Wälder folgen wir dem Yukon River nach Dawson City, der 
Goldgräberstadt. Auf dem Weg genießen wir den Ausblick an den Five 
Finger Rapids, einer spektakulären Felsformation im Yukon, früher 
eine Herausforderung für die Goldsucher in ihren Kanus auf dem Weg 
zum Klondike. Abends besuchen wir das historische Casino „Diamond 
Tooth Gerties“ mit Cancan-Vorführung. In Kanadas ältester Spielhalle 
können wir die berauschenden Tage der Goldrausch-Ära in Dawson 
wieder aufleben lassen. 
9. Tag: Dawson City - Ausflug Goldbottom. Heute geht es in die ehema-
lige Stadt Goldbottom, einst eine blühende, gesellige Gemeinde, die in 
der Blütezeit des Klondike-Goldrausches um 1898 fast 5000 Einwohner 
zählte. Bei der Besichtigung einer Goldmine erfahren wir mehr über 
historische und moderne Methoden und Verfahren des Goldabbaus 
und dürfen selbst unser Glück beim Goldwaschen versuchen! Bei der 
Dredge Nr. 4 werden wir durch das Innere dieses riesigen, 8-stöckigen 
„Schwimmbaggers“ geführt, mit dem Gold gefördert wurde. Am Nach-
mittag fahren wir zum Aussichtspunkt auf den Midnight Dome.
10. Tag: Dawson City - Tok. Wir überqueren den Yukon und dann geht 
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es entlang des „Top of the World“-Highways, einer der beeindru-
ckendsten Straßen der Welt, zurück nach Alaska. Wälder, soweit das 
Auge reicht. Natürlich darf eine Stadtrundfahrt in „Chicken“ nicht feh-
len. Sobald wir Tok erreichen, sehen wir die schneebedeckten Gipfel 
der Alaska Range in der Ferne (wetterbedingt).
11. Tag: Tok - Valdez. Am Rande des Wrangell-St.-Elias-Nationalparks, 
der mit 13,2 Millionen Hektar größer als die Schweiz ist, fahren wir 
Richtung Valdez. Wir halten im Wrangell-St.-Elias-Besucherzentrum 
und genießen die Aussicht auf den Park und die umliegenden Berg-
ketten. Die Weiterfahrt führt über den Thompson Pass - bei einem 
Zwischenstopp haben wir die Möglichkeit zu einer kurzen Wanderung 
beim Worthington-Gletscher. Angekommen in Valdez erkunden wir die 
„Solomon Gulch Fish Hatchery“, wo je nach Jahreszeit und Tageszeit 
Bären, Adler und Seeotter bei der Fischfütterung beobachtet werden 
können. Am Abend können Fischliebhaber in einem der Restaurants 
am Hafen die lokalen Spezialitäten wie Lachs, Heilbutt oder Alaska 
King Crab probieren.
12. Tag: Valdez - Fähre über den Prince William Sound nach Whittier - 
Seward. Eine malerische Fahrt durch die majestätischen Gewässer des 
Prince William Sound an Bord einer staatlichen Fähre bringt uns nach 
Whittier. Mit etwas Glück können wir Seeotter, Weißflankenschweins-
wale, Seehunde, Seelöwen sowie Buckel- und Orca-Wale aber auch 
Eisberge des Columbia Gletschers sehen. Die Fähre verkehrt an 3 Tagen 
in der Woche (der Fahrplan wird erst im Januar veröffentlicht, Pro-
grammänderungen bleiben vorbehalten). Anschließend Weiterfahrt 
nach Seward, wo wir zum Exit Gletscher wandern werden. 
13. Tag: Seward: Kreuzfahrt durch den Kenai-Fjords-Nationalpark. Eine 
6-stündige Kreuzfahrt führt uns durch den Kenai-Fjords-Nationalpark, 
mit ausführlichen Einblicken in die reiche marine Tierwelt: Weißkopf-
seeadler, Lummen, Seelöwen, Pelzrobben, Seeotter, Buckelwale, Grau-
wale und Orcas können unseren Weg kreuzen. Mit etwas Glück sehen 
wir sogar kalbende Gletscher. Wir genießen an Bord ein leichtes Mit-
tagessen und besuchen das Alaska Maritime National Wildlife Refuge. 
14. Tag: Seward - Anchorage. Auf unserer Fahrt entlang des Turnagain 
Arms zurück nach Anchorage halten wir am Alaska Wildlife Conserva-
tion Centre, eine gemeinnützige Organisation, die sich durch Aufklä-
rung der Öffentlichkeit für den Erhalt der Wildtiere Alaskas einsetzt. 
15. Tag: Anchorage - Frankfurt. Gegen Mittag Transfer zum Flughafen 
und Rückflug am Nachmittag nach Frankfurt (ca. 16.10 - 11.35 Uhr).
16. Tag: Frankfurt - Wien/Linz/Salzburg/Innsbruck/Graz/München. 
Ankunft in Frankfurt und Weiterflug nach Wien bzw. in die Bundeslän-
der oder München.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, Fähre, Bootsausflügen, Zugfahrt,
meist ***Hotels/NF, tw. Mittagessen 

TERMIN REISELEITUNG P FNAK

13.08. - 28.08.2024 M. Himmelfahrt Dr. Robert Kraus

Flug ab Wien € 8.350,–
Flug ab Linz, Salzburg, Innsbruck, Graz, München € 8.530,–
EZ-Zuschlag € 2.390,–
Aufpreis Premium Eco: ab € 850,–

Business Class: ab € 2.900,–

LEISTUNGEN
• Linienflug mit Lufthansa über Frankfurt nach Anchorage und retour
• Rundfahrt lt. Programm mit landesüblichen 50-Sitzer Bussen mit AC 

(Trinkgeld für den Fahrer ist bereits inkludiert)
• 2 Übernachtungen im **Resort und 12 Übernachtungen in ***Hotels 

(Landes-Klassifizierung), jeweils in Doppel-/Zweibettzimmern mit 
Du/WC

• tägliches Frühstück (tw. amerikanisches, tw. kontinentales  
Frühstück), 1 x Lunchbox, 1 x Mittagessen

• Flussbootsfahrt am 5. Tag
• Zugfahrt mit der „White Pass Railroad“ am 7. Tag
• Fährüberfahrt von Valdez nach Whittier am Prince William Sound
• Bootsfahrt zum Kenai-Fjords-Nationalpark
• Eintritte: Nationalparkgebühren, Universitätsmuseum in Fairbanks, 

SS Klondike und Fish Ladder in Whitehorse
• 1 Trescher Reiseführer „Alaska“ je Zimmer
• qualifizierte österr./deutsche Reiseleitung 
• Flug bezogene Taxen (derzeit € 400,–)
Gültiger EU-Reisepass sowie zusätzlich eine elektronische  
Reisegenehmigung (ESTA) sowie für Kanada zusätzlich eine Electro-
nic Travel Authorization (eTA) erforderlich! 
Mindestteilnehmerzahl: 15 Pers., Höchstteilnehmerzahl: 18 Pers.

HOTELUNTERBRINGUNG: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.ä. 
Hotels (landesübliche Klassifizierung) in Zimmern mit Du/WC.

Anchorage ***„Historic Anchorage Hotel“

Denali Nationalpark **„Denali Grizzly Bear Resort“

Fairbanks ***Hotel „Springhill Suites by Marriott“

Tok **/*Hotel „Young’s Motel“

Whitehorse ***Hotel „Raven Inn“

Dawson ***Hotel „The Downtown“

Valdez ***Hotel „Best Western Valdez Harbor“

Seward ***Hotel „Edgewater“

Kleingruppe bis max. 18 Personen


